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V 

Vorwort 

Sechs Jahre nach Erscheinen der 5. Auflage «Sachenrecht» (von Stephanie 

Hrubesch-Millauer, Barbara Graham-Siegenthaler und Vito Roberto) in der 

Reihe «Stämpflis juristische Lehrbücher» (SjL) haben sich die beiden Verfas-

serinnen zu einer Neuauflage entschieden, welche die aktuelle Lehre und 

Rechtsprechung einbezieht. Gleichzeitig stiess mit Martin Eggel ein neuer 

Autor zum Team, welcher Vito Roberto nachfolgt. 

Die Neuauflage trägt zum einen den Entwicklungen in der Gesetzgebung sowie 

in Rechtsprechung und Literatur Rechnung. Zum anderen wurden gewisse dog-

matische Fragestellungen vertieft sowie der Fussnotenapparat und die Praxis-

beispiele erweitert.  

Der bewährte Band «Sachenrecht» in der SjL-Reihe wird damit fortgeführt 

(Stand der Bearbeitung: 31. März 2023). Um der Aufgabe als Lehrbuch wei-

terhin gerecht zu werden, haben sich die Autor:innen bei Detail- und Streitfra-

gen eine gewisse Beschränkung auferlegt sowie Beispiele, weiterführende Be-

merkungen und Hinweise im kleingedruckten Text festgehalten. 

Gleichzeitig mit dem SjL-Band zum Sachenrecht erscheint das «Repetitorium 

zum Sachenrecht – Fragen und Antworten – Leading Cases – Anschauungsun-

terlagen», welches als sinnvolle Ergänzung des Sachenrechts-Lehrbuches ge-

dacht ist, um den Stoff mit Hilfe von Bundesgerichtsentscheiden sowie Fragen 

und Fällen zu vertiefen. 

Die Verfasser:innen wurden durch ihre Lehrstuhlmitarbeitenden tatkräftig un-

terstützt. Ein besonderer Dank geht an Frau Layla Frehner, MLaw, Frau Sarina 

Brun, BLaw, Frau Dr. Martina Bosshardt, Rechtsanwältin, Frau Nieves 

Malpeli, BLaw, Frau Neisa Rosenheim, BLaw und Herr Marc Wang, BLaw. 

Bern/Luzern/St. Gallen, im Juli 2023 Stephanie Hrubesch-Millauer 

Barbara Graham-Siegenthaler 

Martin Eggel 
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